
Protokoll der vierten Sitzung des Arbeitskreises 

„Strukturierte Bürgerbeteiligung“ 

am Mittwoch, dem 26.04.2017, 18.00 Uhr im Raum 002 

 

Teilnehmer: 

Von den Bürgern  Von der Verwaltung   Von der Politik  

Gunkler, Hartmut  Balduin, Edmund   Chowanetz, Renate (SPD) 

Gutschlag, Walter  Schulte, Ulrich    Hansmann, Patrick (CDU) 

Scholle, Walter   Steinhoff, Matthias   Hellwig, Carsten (FDP) 

Schöttler, Michael       Küppers, Diethardt (parteilos) 

Winkelgrund, Johanna       Patry, Andreas (PWG) 

 

Gäste:    Moderation:  

Gerecht, Katja   Vorwerk, Volker 

Streppel, Lena 

 

Tagesordnung: 

1. Festlegung der Schriftführung 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3.  Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 29.03.2017 

4. Gremien: AK, Koordination, Forum 

5. Vorhaben → Bürgerbeteiligung 

5a. Evaluation, Rechenschaft 

5b. Genannte Beteiligungsformen  

5c. Steckbrief Vorhaben 

6. Zeitplanung 

 



Zu TOP 1: 

Herr Schöttler erklärte sich bereit, die Niederschrift anzufertigen. Es bestanden keine Einwände. 

 

Zu TOP 2: 

Die Tagesordnung wurde einstimmig genehmigt. 

 

Zu TOP 3: 

Zwei redaktionelle Änderungen wurden einstimmig beschlossen (Streichung des Begriffs 

„betroffene“ zu TOP 8a und Ersetzung von „Netzwerk Bürgerbeteiligung“ durch „Beratungsbüro 

buergerwissen“ zu TOP 4). 

 

Zu TOP 4: 

Folgende Gremien wurden besprochen und beschlossen: 

a) Arbeitskreis Bürgerbeteiligung  

Größe und Struktur der Zusammensetzung analog zum jetzigen AK als vorläufige Regelung 

Sitzungen des AK nach Aufwand (Anzahl und Komplexität der Vorhaben) 

b) Koordinator von Seiten der Verwaltung als Schnittstelle zwischen AK und Verwaltung 

 

Zeitbedarf und Stellenumfang werden noch festgelegt aufgrund der gemachten Erfahrungen. 

 

c) Bürgerforum 

 

Das Bürgerforum soll regelmäßig (vierteljährlich) unter aktiver Bewerbung (Presse, 

Homepage der Stadt) stattfinden. Es wurde darauf hingewiesen, dass insbesondere die 

Jugendlichen angesprochen werden sollen. Im AK soll ein Platz für einen Jugendlichen 

freigehalten werden. 

Der AK legt vorab eine Vorhabenliste mit Beschränkung der Themen und mit einer 

Reihenfolge für die Sitzungen des Bürgerforums vor. Bei komplexen Themen ist eine 

erweiterte Bürgerbeteiligung sinnvoll. Die Koordination übernimmt das jeweils zuständige 

Fachamt. 

Die Moderation des Bürgerforums soll ggf. ein externer Moderator übernehmen. 

 

Zu TOP 5: 

a) Die Evaluation der durchgeführten Maßnahmen zur Bürgerbeteiligung soll erfolgen unter 

den Aspekten Anzahl der Beteiligten, Grad der Zufriedenheit, Rücklauf der Fragebögen. 



Als Kriterien für eine gute Bürgerbeteiligung wurden genannt, dass Rechenschaft 

abgelegt werden muss über die Umsetzung der gemachten Anregungen und dass 

während eines laufenden Bürgerbeteiligungsverfahrens keine Entscheidung seitens der 

politischen Gremien erfolgen darf. 

 

b) Die genannten Beteiligungsformen werden unterschieden in freiwillige und 

vorgeschriebene Beteiligungen. Eine Übersicht über beide Formen soll in die Leitlinien 

aufgenommen werden. 

c) Für jedes Vorhaben wird ein Steckbrief angefertigt und auf der Homepage der Stadt 

veröffentlicht. Eine Übersicht und Gliederung der einzelnen Punkte wird auf der nächsten 

Sitzung vorgestellt. 

 

Zu TOP 6: 

Festlegung der Termine: 

10.05.2017  Nächste Sitzung des AK 

22.05.2017 Öffentliche Meilensteinsitzung (Informationen/Anregungen) 

07.06.2017 Sitzung des AK 

27.06.2017 Sitzung des Rates mit Beschlussfassung 

 

Ende der Sitzung: 20.04 Uhr 

 

gez. Michael Schöttler 

 

 

 

 

 

 

 


